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Vorwort 
 
Die Siegener Bibliographie ist eine Zusammenführung von Beiträgen zur Geschichte der Stadt Siegen. 
Ziel ist es, die (Forschungs-)Literatur zu Siegen, die über die Jahrzehnte breit gefächert in selbstständiger 
und unselbstständiger Form erschienen ist, an einem Ort zusammenzutragen. Auf diese Weise soll die 
Siegener Bibliographie allen Personen, die sich mit der Stadtgeschichte auseinandersetzen möchten, als 
Einstieg und Hilfsmittel dienen. 
Grundlage der vorliegenden Bibliographie stellen die beiden Bände der Siegerländer Bibliographie von 
Hans Rudi Vitt und Jürgen H. Schawacht dar, die mit dem Blick auf Einträge zu Siegen vollständig 
ausgewert und eingepflegt wurden. Ebenso fanden die zentralen selbstständigen und unselbstständigen 
Veröffentlichungen jüngeren Datums Berücksichtung. Hierzu wurden die einschlägigen Publikationen 
aus der Wissenschaftlichen Bibliothek zur Regionalgeschichte des Stadtarchivs aufgenommen. Des 
Weiteren erfolgte die Auswertung einschlägiger Zeitschriften, nämlich „Siegerland“, „Siegener Beiträge“, 
„Nassauische Annalen“ und „Westfälische Forschungen“. Zeitungsartikel und Kleinstveröffentlichungen, 
etwa aus dem Heimatkalender, sind nur berücksichtigt, wenn sie in der Siegerländer Bibliographie 
enthalten waren. Zeitlich sind nur Werke seit dem Jahr 1800 aufgenommen. Alle Publikationen vor 
diesem Datum sind als historische Quelle anzusehen und daher nicht an dieser Stelle unter der 
Sekundärliteratur aufzuführen. 
Die Siegener Bibliographie ist stetig wachsendes Projekt angelegt. Die Literaturangaben werden 
fortlaufend ergänzt. Vollständigkeit kann dabei nicht gewährleistet werden, auch wenn sie das 
erstrebenswerte Ziel darstellt. Sollte auffallen, dass Publikationen zur Siegener Stadtgeschichte bislang 
noch nicht berücksichtigt sind, kann dies gerne per E-Mail an stadtarchiv@siegen.de mitgeteilt werden, 
um die Veröffentlichungen zu ergänzen. 
Der Fokus der Bibliographie liegt auf der Stadt Siegen, ihrer Geschichte und Entwicklung. Neben der 
Literatur zu „Alt-Siegen“ bzw. der Großstadt Siegen als wesentlichem Inhalt ist auch Literatur zu den 
einzelnen Stadtteilen unter Punkt XVII aufgenommen. Die Gliederung erfolgt nach den einzelnen Orten. 
Auf eine Binnengliederung wurde verzichtet, so dass die einzelnen Literaturtitel allein alphabetisch 
angeführt sind. Literatur zu Unternehmen und Vereinen aus einem Stadtteil, ist demselbigen 
zugeordnet. Publikationen zu den nassauischen Landesherren oder dem Siegerland ist hingegen nur 
punktuell erfasst, wenn ein dezidierter inhalterlicher Bezug zur Stadtgeschichte gegeben oder eine 
Trennung der Sachverhalte nicht möglich ist. 
Graue Literatur findet sporadisch Berücksichtigung, insbesondere wenn sie in die wissenschaftlichen 
Bibliothek zur Regionalgeschichte des Stadtarchivs aufgenommen wurde oder in den Siegerländer 
Bibliographien enthalten ist. Dies betrifft im Besonderen studentische Seminar- und 
Qualifikationsarbeiten. Ansonsten ist bezüglich grauer Literatur auf den Bestand 760 Druckschriften des 
Stadtarchivs zu verweisen, dessen Inhalte nicht doppelt in die Siegener Bibliographie eingepflegt 
wurden. Hier finden sich u. a. Festschriften von Unternehmen, Vereinen und Verbänden, so dass im 
Falle entsprechender Interessen die Recherche im Archivbestand 760 zusätzlich zur Konsultation der 
Siegener Bibliographie empfohlen wird. 
Die Recherche von Literaturtiteln soll eine differenzierte, aber nicht zu kleinteilige Gliederung 
unterstützen. Dabei ist zu berücksichtigen, dass Beiträge immer nur einmal in der Bibliographie 
aufgenommen sind. In den Gliederungspunkten zu Epochen sind nur weitgehend übergreifende oder 
besonders bedeutende Werke für eine Zeitstellung enthalten. Darüber hinaus wurde versucht, die 
Literaturtitel nach Möglichkeit sachthematisch zu ordnen. Die alleinige Suche in den chronologischen 
Abschnitten unter Punkt II ist daher nicht anzuraten. Vielmehr sollte immer auch geprüft werden, ob 
gewünschte Literatur auch einer anderen sachthematischen Kategorie zugeordnet wurde – und 
umgekehrt.  
Die Literaturtitel sind alphabetisch nach dem Nachname des Autors angeführt. Bei mehreren Werken 
einer Person wurde nach dem Erscheinungsjahr sortiert bzw. Beiträge einer Person aus einem 
Erscheinungsjahr alphabetisch nach dem Titel geordnet. Veröffentlichungen ohne Angabe eines Autors 
sind alphabetisch nach dem ersten Wort des Titels eingereiht. 

https://www.siegen.de/leben-in-siegen/bildung/stadtarchiv/wissenschaftliche-bibliothek-zur-regionalgeschichte/
mailto:stadtarchiv@siegen.de
https://www.archive.nrw.de/archivsuche?link=FINDBUCH-Best_5577fe37-e0c5-4aa8-89f1-9cbc72e05fde
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Grafen und Fürsten der Siegener Herrschaft. Darstellung des Amtmanns K.F. Schenk in seinen Statistiken 
von 1820 und 1839, in: Unser Heimatland 1989, S. 153-154. 
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Wilhelm GÜTHLING, Ein Gedicht an die Stadt Siegen, in: Unser Heimatland 1956, S. 5. 
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und des Siegerlandes 8). Siegen 1993. 
 
Hans KLAPPERT, Gaslaternen brannten am hellen Tag. Protokoll der Erinnerungen von Oberbürgermeister 
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Städtebau). Hrsg. von Johannes Scheppig. Berlin 1922, S. 3-10. 
 
Hans KRUSE, Segena famosum oppidum, in: Siegen und das Siegerland 1224-1924. Siegen 1924, S. 6-7. 
 
Hans KRUSE, Geschichtliches über Siegen, in: Führer durch Siegen Siegen 1927, S. 21-22. 
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16-21. 
 
Kurt SEIBT, Siegen – moderne Stadt in traditionsreicher Landschaft, in: Sauerländer Gebirgsbote 71 
(1969), S. 56-58.  
 
Siegen (deutsch, english, francais). Fotos: Jost Schilgen. Grasberg 2003. 
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Zweck, in: Unser Heimatland 1992, S. 110.  
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S. 26-28. 
 
 

5. Bürbach 
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Jakob HEINZERLING, Bürbach und Burbach, in: Siegerland 3, Heft 1 (1915), S. 15-17. 
 
Peter HELMES, Zwischen Silberfuchs und Rabenhain. Bürbach verdankt seine urkundliche Ersterwähnung 
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Dieter Tröps, Bürbach im Jahre 1311 erstmals erwähnt, in: Unser Heimatland 1986, S. 101-104. 
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Heimatland 1993, S. 66. 
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